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reichen Gegend, sehr schöne Hstdl. des Kreises, so wie
des ganzen Königreiches, und zugleich konigl. Residenz,
mit 72.000 E., dem k. Schloß mit dem grünen Gewölbe,
einer prächtigen Bildergallerie, und vielen andern Kunst¬
sammlungen, zwei lat. Schulen, vielen Fabriken und leb¬
haftem Transito h and e l. In der Nahe in einer herrlichen
Gegend an der Elbe das schöne Lustschloß Pillnitz.

Pirna, südöstl. vvn Dresden, unweit der Elbe, uralte Stadt mit
einer Irrenanstalt, sehr blühenden F a b r i kc n u. lebhafter Schiff¬
fahrt und Handlung.

Königstein, weiter südöstl. an der Elbe, offenes Städtchen mit
der berühmten Bergfeste gleiches Namens, die einen 600 Fuß
tiefen Brunnen hat.

Schandau, östl. von Königstein, jenseits der Elbe, kleiner, aber
angenehmer Badeort in der Nahe der sächsischen Schweiz und
des Eintritts der Elbe.

Meißen, an der Elbe, nordwestl. von Dresden, sehr hübsche
Stadt mit 6500 E., einem Dom, der herrlichen Fürste »schule,
einer berühmten Pvrzellänfabrik und starkem Weinbau und
Weinhandel.

Lom matsch» nordwestl. der vorigen, kleine Landstadt in einer
kornreichen Gegend, deren ivvhlhabendc Bewohner Sammet bauern
genannt ivcrdcn.

Strehla, nördl. der vorigen, unweit der Elbe, gewerbigcs Städt¬
chen, mit einer Kirche, die eine thönerne Kanzel besitzt.

Osch atz, ivestl. der vorigen, bedeutende Stadt mit vielen Tuch-
ln a ch e c n, berühinten W v l l m à r k t e n ». nahen Wetzsteinbrüchen.

2) Im Leipziger - Kreise :

Leipzig, am Zusammenflüsse der weißen Elster und Pleiße,
in einer großen und fruchtbaren Ebene, sehr berühmte
Stadt und Hauptsitz des deutschen Buchhandels mit
40.000 E., der Landes-Universität, drei wichtigen Mes¬
sen, der herrlichen Nikolaikirche, vielen Fabriken und aus¬
gebreiteter Handlung. Große Völkerschlacht vom 16.
bis 19. Oktober 1813.

Taucha, nordöstl von Leipzig, kleine Stadt, die ausgezeich¬
net schöne T i s ch l c r a r b e i t c n liefert.

Wurzen, östl. der vorigen, unweit der vereinigten Mulde, hüb¬
sches Städtchen, das berühmtes Bier braut, und eine große
Menge Strünipse strickt.

• ^ ri m ma, südl. von Wurzen, an der Mulde, wohlgebaute Stadt
mit einer 6'u r st e n sch u l e und verschiedenartigen Fabriken. Gösch eus
V n ch d r u ck e r e i mit 24 Pretzen.

Mutschen, östl. der vorigen, in der Nähe von kleinen Seen,
ganz kleine Stadt, durch ihre Diamanten berühmt. In der
"iahe das Schloß H u b e r t s b u r g , Friede von i?6Z.

Leißnig, südwestl. der vorigen, an der Frcibergcr-Mulde, sehr
ge narbige Stadt mit blühenden L einen- und T u ch w c b e r e i e n.

Borna, südl. vvn Leipzig, kleine Stadt mit berühmten Töpfern,
Hut- und Z c n g m a ch e r n und nahen Steinbrüche n.

3) Im eczgebirgischen Kreise:
Freiberg, an der Freiberger-Mulde, Hstdt. des Kreises,

und zugleich die vorzüglichste Bergftadt von Sachsen,
mit 12.000 E., einem Gymnasium uno Schullehrersemi-


